
 
 
Magische 300 Mitgliedergrenze fast erreicht 
 
Anlässlich der 65. GV des HGV Lachen/Altendorf herrschte Einstimmigkeit in 
allen Traktanden und ebenso einstimmig beauftragte die Versammlung den 
Vorstand, ein neues OK für die GEWA 2013 in Lachen zu bilden. 
 

 Von Marie-Eve Hofmann-Marsy 

 
 
Sichtlich erfreut begrüsste Andy Grüter, Präsident des Handwerker- und 
Gewerbevereins Lachen/Altendorf 120 Mitglieder zur 65. Generalversammlung am 
Mittwochabend, 6. April im grossen Saal der Marina Lachen. 65 Jahre seien zwar noch 
kein Jubiläum, aber bereits ein beachtliches Alter, so Grüter, zumal der Verein nun kurz 
davor stehe, das 300. Mitglied aufzunehmen und damit zum grössten Gewerbeverein 
im Kanton Schwyz zu werden. 
 
 

 
Präsident Andy Grüter begrüsste die Mitglieder des HGV Lachen/Altendorf zur 65. 
Generalversammlung. 
 
 
Einstimmigkeit war an diesem Abend Programm und die beiden gewählten 
Stimmenzähler konnten sich entspannt zurücklehnen. Das Protokoll der GV 2010, der 
Jahresbericht des Präsidenten, die Rechnung, das Budget und die Aufnahme von 
sechs Neumitgliedern wurden ohne Gegenstimmen genehmigt. Im Bereich 
Vorstandswahlen gab es dieses Mal einen Wechsel. Patrick Geu demissionierte nach 
15 Jahren intensiver Arbeit im Vorstand. An seiner Stelle wurde Claudio Tessa in den 
Vorstand gewählt. Ebenso turnusgemäss Vizepräsident Walter Züger, 
Veranstaltungschef Armando Zweifel, Aktuar Thomas Züger und die beiden 
Rechnungsrevisoren Toni Schwyter und Robert Dal Pian.  
 



 
Rund 120 anwesende Mitglieder segneten alle Traktanden einstimmig ab. 
 
 
GEWA 2013 wirft ihre Schatten voraus 
Auch wenn noch zwei Jahre Zeit sind, die nächste GEWA ist bereits in Planung. Die 
überraschend grosse Interessensbekundung nach einer provisorischen 
Absichtserklärung im Vorfeld zeigt, dass sich über 120 Firmen bereits jetzt schon für 
eine Teilnahme an der GEWA 2013 entschieden haben. Grüter erklärte, dass 
verschiedene Varianten geprüft wurden, sich der Vorstand aber für eine Durchführung 
im gleichen Rahmen und am gleichen Ort entschieden hat. Der Vorschlag wurde 
einstimmig angenommen und der Vorstand beauftragt, ein Organisationskomitee für die 
GEWA 2013 zu bilden. Hierzu werden dringend Interessierte aus dem HGV gesucht, 
die bereit sind, im OK mitzuarbeiten.  
 
Auch für dieses Jahr sind wieder drei spannende Veranstaltungen geplant. Am Freitag, 
1. Juli 2011 findet der Grillplausch in den Lachner Seeanlagen statt, im Herbst ist eine 
Firmenbesichtigung geplant und am Mittwoch, 7. Dezember lädt der HGV wieder zum 
beliebten Fondueplausch in das Restaurant Johannisburg Altendorf ein. Eine weitere 
Grossveranstaltung wird am Mittwoch, 30. Mai 2012 vom HGV organisiert werden. Der 
Gewerbetag/Delegiertenversammlung des kantonalen Gewerbeverbandes wird nämlich 
nächstes Jahr in Altendorf stattfinden.  
 



 
Vorstand HGV Lachen/Altendorf. (von li) Thomas Züger (Aktuar), Markus Cotti 
(Kassier), Armando Zweifel (Vertretung im KSGV/Veranstaltungen), Elsbeth Anderegg 
Marty (HGV-Detaillisten), Andy Grüter (Präsident), Walter Züger (Vizepräsident), 
Claudio Tessa (Veranstaltungen), Marie-Eve Hofmann-Marsy (Medien). 
 
 
Farbenfrohe Schirme als Lachner Werbeträger 
Elsbeth Anderegg Marty stellte die kommende Frühlingsausstellung am Samstag, 7. 
Mai 2011 vor. Erstmals wird diese gemeinsam mit den HGV-Detaillisten, dem Obersee 
Center und der Marktkommission mit Frühlingsmärt zum Thema «Altes Handwerk» in 
Lachen durchgeführt. Des Weiteren stellte sie den von zäme LACHEN kreierten 
«Lachner Schirm» vor, der mit typisch Lachner Motiven ein farbenfrohes Highlight auch 
an regnerischen Tagen und ein gelungener Werbeträger sowohl für die HGV-Mitglieder 
für Kundengeschenke als auch für die Gemeinde ist.  
 

 
Der Lachner Gemeindepräsident referierte über die  
spannende Zukunft «Vision 2030» der Gemeinde. 



 
Im Anschluss an die 65. GV referierte der Lachner Gemeindepräsident Pit Marty über 
«Lachen 2030», von der Vision bis zur Umsetzung für einen attraktiveren Ort, der auch 
in Zukunft den Bedürfnissen der Bewohner, Institutionen und dem Gewerbe Rechnung 
trägt. Die beiden ausgearbeiteten Projekte werden noch dieses Jahr in die 
Vernehmlassung geschickt und bei der Entscheidungsfindung und den 
Grundsatzdiskussionen auch der HGV mit einbezogen. Genauere Informationen sind 
unter www.lachen.ch zu finden. Begleitet von einem wirklich spektakulären 
Sonnenuntergang genossen die HGV-Mitglieder gut gelaunt das feine Abendessen. Ein 
Dank des HGV geht an die Gemeinde Lachen, die das Mineralwasser spendierte und 
an die Marina Lachen für den abschliessenden Kaffee. 
 
 

 
Das Ende der Generalversammlung wurde von einem spektakulären Sonnenuntergang 
über dem Zürichsee begleitet. 
 
 
 

http://www.lachen.ch/

